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Drucksache Nr. 2007/AAS/008-01 

-  öffentlich  - 

Beschlussvorlage 

Beratungsgegenstand 

Bauliche Erweiterung zur Führung der HS Landesbergen als 
Ganztagsschule 

Beschlussvorschlag 

Die Hauptschule Landesbergen wird nach den Plänen und Kosten-
schätzungen von Architekturbüro Klein und Albrecht, Marklohe, und 
FD Schule und Kultur in Höhe von bis zu 664.000 € als Ganztags-
schule umgebaut und eingerichtet. 
 

Beratungsfolge 

Gremium: Datum: 

 Ausschuss für die allgemein bildenden Schulen 17.01.2007 

 Kreisausschuss       

 Kreistag       
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Sachverhalt 

Der Kreistag hatte in seiner Sitzung am 14.10.2005 den Beschluss 
gefasst, die Hauptschule Landesbergen als Ganztagsschule zu füh-
ren. Die Genehmigung des Niedersächsischen Kultusministeriums 
(MK) vom 14.07.2006 zur Führung der Hauptschule Landesbergen 
als Ganztagsschule ab 01.08.2006 liegt vor. 
 
Ein Antrag auf Zuwendungen im Rahmen des Investitionsprogramms 
„Zukunft, Bildung und Betreuung“ wurde gestellt. Das MK teilte am 
17.11.2006 mit, dass auf Grund der großen Überzeichnung des Ge-
samtprogramms der Förderantrag der Hauptschule Landesbergen 
nicht berücksichtigt werden kann und somit nach dem derzeitigen 
Stand des Verfahrens Fördergelder nicht bewilligt werden können. 
Ein ablehnender Bescheid liegt noch nicht vor. 
 
Der Ganztagsschulbetrieb an der Hauptschule Landesbergen ist am 
01.11.2006 provisorisch an 2 Tagen pro Woche mit jeweils rund  
50 Schülerinnen und Schülern gestartet. 
 
Von zentraler Bedeutung ist im Ganztagsbetrieb das Mittagessen 
und die Mittagspause. Beim gemeinsamen Mittagessen sollen Re-
geln der Tisch- und Esskultur vermittelt und eingehalten werden. 
Darüber hinaus sollen das Mittagessen und sonstige in der Schule 
angebotene Getränke und Esswaren eine ausgewogene Ernährung 
sicherstellen. 
 
Zur Durchführung dieses begrüßenswerten pädagogischen Ansatzes 
genügt die beliebige Verteilung von Speisen zur Sättigung nicht, 
sondern ein zentraler Punkt (Speisenraum/Mensa) ist unverzichtba-
rer Bestandteil als Ganztagsbetrieb. 
 
Für den Schulstandort Landesbergen sind die folgenden wesentli-
chen Maßnahmen geplant: 
 
1. Bau einer Ausgabeküche 
2. Bau eines Speisenraumes/Mensa 
 
Kostenaufstellung: 
 
1. Baukosten: 618.800 € 
2. Ausstattung: 45.000 € 
 ____________ 

Gesamtkosten: 663.800 € 
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Information: 
 
Vor Ablehnung der Fördermittel sah die Kostenaufstellung wie folgt 
aus: 
 

1. Baukosten: 967.440 € 
2. Ausstattung: 167.200 € 
 ______________ 

 1.134.640 € 
+ Dachsanierung 
   Pausenhalle 80.920 € 
 ______________ 

 1.215.560 € 
 
Die Verwaltung wird in der Schulausschusssitzung von den ent-
scheidungserheblichen Veränderungen berichten. 
 
Die Gemeinde Landesbergen ist Eigentümerin des Schulgrundstü-
ckes, die Samtgemeinde Landesbergen Eigentümerin des Schulge-
bäudes. Zur Beantragung der Fördermittel wurde zwischen der 
Samtgemeinde Landesbergen, der Gemeinde Landesbergen und 
dem Landkreis Nienburg in einem Vertrag festgelegt, dass Eingriffe 
in die Bausubstanz zugelassen werden und die Erweiterungsbauten 
für die Nutzungsart „Ganztagsschule“ für mindestens 20 Jahre dem 
Landkreis zur Verfügung stehen. 
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